
Fokus
Gottesdienst

Liebe Besucherin, lieber Besucher

schön, dass du den Weg zu unserem 
Gottesdienst gefunden hast! Wir sind 
ein Gemeindegründungsprojekt der FEG 
Schweiz. Zur Zeit gehören etwa 30 Per-
sonen zu unserer Gemeinde.

In der heutigen Zeit eine Gemeinde zu 
gründen, ist eine spannende Sache. Das 
geht nur mit der Unterstützung der über 
90 FEG-Gemeinden in der Schweiz, die 
ermutigen, finanziell mithelfen und vor 
allem beten. Heute sind einige Christen 
aus der FEG Heiden bei uns, die uns 
immer wieder sehr ermutigen. 

Unser heutiger Referent ist Klaus 
Aeschlimann. Er ist selbst Gemeinde-
gründer und bringt uns eine Geschichte 
aus dem Luzerner Hinterland mit, also 
dort, wo Klaus eine Gemeinde aufbaut, 
in Willisau.

Gemeinsam Lieder singen und damit 
Gott anbeten ist uns wichtig! Darum 
darfst du dich auf diese Zeit mit dem 
Team um Andreas Bergmann freuen.

Du bist auch herzlich eingeladen, nach 
dem Gottesdienst mit uns zu essen. 
Es gibt Spaghetti mit zwei Saucen und 
Salat. Wenn es dir möglich ist, etwas zu 
den Unkosten beizutragen, sind wir dir 
dankbar.

Dein Fokus-Team

 

10. September 2023

mehr unter www.fokusköniz.ch

Pastoren Ehepaar:
Harry und Judith Pepelnar
Schaufelweg 1
3098 Schliern b. Köniz
078 886 57 00
pepelnar@gmail.com

• So 17. Sep. Gottesdienst mit Jost Bigler (Eidg. 
Bettag)

• Mi 20. Sep. 19:30 Uhr Life on Stage Event GfC 
Bern

• Do 28. Sep. 14 oder 19:30 Uhr „Wirkungsvoll 
Leben“ mit Beat Abry

• So 1. Okt. Talk-Gottesdienst mit Reto Salzmann 
und Einsegnung von Taavi Zurbrügg

Wir finanzieren uns durch 
Spenden. Herzlichen 
Dank für deine Unterstüt-
zung. 

Jetzt auch mit Twint. 
Weitere Möglichkeiten 
findest du auf unserer 
Webseite.



Thema und Referent

Mitte des 18. Jahrhunderts sind Glaube 
und Religion heiss diskutierte und politisch 
umstrittene Themen. Während sich in Ge-
genden wie Zürich und Genf die Reformation 
durchsetzt, wird das selbständige Lesen der 
Bibel in anderen Teilen der Schweiz unbarm-
herzig niedergeschlagen. Wer sich dem 
Verdikt der Kirche widersetzt, wird brutal ver-
folgt. Einer, der das im Luzerner Hinterland 
erlebt, ist Jakob Schmidlin, der nach dem 
Lesen der Bibel einen selbstbestimmten 
Glauben leben will. 1747 wird er monatelang 
gefoltert und anschliessend zum Tod ver-
urteilt. Sein Hof wird verbrannt und statt-
dessen eine sieben Meter hohe Schandsäule 
aufgesetellt. Deren Inschrift: „So ergeht es 
jedem, der die Bibel liest!“ Weitere 80 Ange-
klagte müssen die Schweiz verlassen, kom-
men in Haft oder auf die Galeere. 

Die spannende Geschichte des „Sulzig 
Joggi“ wird im Gottesdienst erzählt und der 
Frage     nachgegangen, was wir für uns heu-
te daraus lernen. 

Klaus Aeschlimann, verheiratet mit Marie-
Louise, ist seit über 40 Jahren als evangeli-
scher Pfarrer im Bund FEG tätig - die meiste 
Zeit davon in der Innerschweiz. Schon früh 
ist er mit der tragischen Geschichte des 
„Sulzig Joggi“ in Berührung gekommen, die 
ihn bewegt und Fragen aufgeworfen hat. 
Wie kann es sein, dass allein der Besitz und 
das selbständige Lesen der Bibel für die 
damalige religiöse Elite eine derartige Bedro-
hung darstellte? Wie sieht selbstbestimmter 
Glaube aus? Und was machen wir heute aus 
unserer Glaubens- und Gewissensfreiheit, 
die zum Teil so teuer erkauft wurde?

Wirkungsvoll leben mit Beat Abry

28. September 14 und 19:30 Uhr

Wie kann es gelingen, dass unser Leben 
wirkungsvoll wird. Sei es im Leben mit Gott, 
mit Menschen oder in der Mitarbeit am Reich 
Gottes. Lerne, mit den Gaben, die Jesus uns 
schenkt, und mit der Kraft, die durch Jesus in 
uns ist, wirkungsvoll zu leben.

«Beat Abry, 1959 in Uster (Schweiz) geboren, 
ist verheiratet und Vater von drei erwachse-
nen Kindern und Opa von sechs Enkeln. Wäh-
rend seiner Ausbildung zum Bankkaufmann 
entschied er sich für ein verbindliches Leben 
mit Jesus Christus. Nach seinem Studium im 
Theologischen Seminar St. Chrischona bei 
Basel folgte eine mehrjährige Tätigkeit als 
Pastor. Seit vielen Jahren ist er Referent im In- 
und Ausland.»

Beat Abry wird im Februar 2024 bei uns drei 
Referate halten. Lerne ihn am 28. September 
kennen:

• Do 1. Februar „Auf Leben programmiert - 
macht das Leben Sinn?“

• Fr 2. Februar „Krise? Was wirklich trägt“
• So 4.Februar „Himmel und Hölle, ausge-

löscht oder wiedergeboren - was kommt 
nach dem Tod?


